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Sitz der Verwaltungsgemeinschaft

VG „Pleißenaue“, Breite Straße 2, 04617 Treben
Telefon-Nummern:
Zentrale 034343 703 -   0
Vorsitzende/Kämmerei  034343 703 - 12
Bauamtsleiter 034343 703 - 13
Hauptamt/Personal 034343 703 - 16
Ordnungsamt/Straßenwesen 034343 703 - 17
Grundsteuer (Steueramt) 034343 703 - 24
Digitalisierung/Umsatzsteuer 034343 703 - 26
Kassenverwaltung/Friedhofsverwaltung 034343 703 - 14
Kasse  034343 703 - 23
Einwohnermeldeamt 034343 703 - 15
Bauverwaltung/Liegenschaften 034343 703 - 19
Fax 034343 703 - 27
E-Mail: info@vg-pleissenaue.de

Öffnungszeiten der VG „Pleißenaue”
Mo., Mi., Do. 09:00 – 11:30 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 11:30 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag geschlossen

Öffnungszeiten Einwohnermeldeamt
Montag 08:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag 10:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag geschlossen

Schiedsstelle der VG "Pleißenaue"
Kontakt über Herrn Höser unter Telefon: 0176 56228852

Sprechtag des Kobb
jeden 2. und 4. Dienstag, von 15:00 bis 17:00 Uhr,
in 04617 Treben, Breite Straße 2, Tel. 034343 55961

Kontakt zum Revierförster
In dringenden Fällen erreichen Sie Herrn Anders unter Telefon: 
0172 3480425.

Geschäftszeiten der Gemeinden
Gemeinde Fockendorf
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, von 16:00 bis 18:00 Uhr
Telefon/Fax: 034343 51917
Gemeinde Gerstenberg
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, von 16:00 bis 18:00 Uhr
Telefon: 03447 832190 • Fax: 03447 861969
oder 0160 4428174
Gemeinde Haselbach
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, von 16:00 bis 18:00 Uhr
Telefon: 034343 51326 • Fax: 034343 52565
Gemeinde Treben
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, von 15:30 bis 17:00 Uhr
Öffnungszeiten der Bibliothek
Dienstag, von 14:00 bis 16:00 Uhr
Gemeinde Windischleuba
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, von 16:00 bis 18:00 Uhr
Telefon: 03447 836250 • Fax: 03447 899590
Bereitschaft Bauhof Windischleuba
Montag bis Donnerstag 06:00 – 15:00 Uhr
Freitag   06:00 – 12:00 Uhr
zu erreichen über 03447 836215-16
oder   0172 3623803

Die Verwaltungsgemeinschaft „Pleißenaue“ 
gratuliert allen Altersjubilaren 

recht herzlich zum Geburtstag und 
wünscht Ihnen alles Gute, vor allem Gesundheit 

und persönliches Wohlergehen.

Einen herzlichen Glückwunsch auch den 
Ehepaaren, welche ein Ehejubiläum feiern. 

Mögen Ihnen noch viele gemeinsame, glückliche 
und gesunde Jahre beschieden sein.
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Entsorgungstermine �0��

Gemeinde Treben
Hausmüll
Tour 11 Alle Ortsteile – Treben, Lehma, Plottendorf, Primmelwitz, 

Serbitz, Trebanz, Trebanz – Am Bahnhof
03.06.2022 17.06.2022

Blaue Tonne
Tour   2 Treben, Plottendorf, Primmelwitz, Serbitz 28.06.2022
Tour   7 Lehma, Trebanz 08.06.2022
Tour 20 Trebanz – Am Bahnhof 24.06.2022
Gelber Sack
Tour   8 Treben, Plottendorf, Primmelwitz, 

Serbitz, Trebanz – Am Bahnhof
24.06.2022

Tour 20 Lehma, Trebanz 10.06.2022
Biotonne
Tour 10 Lehma, Trebanz 01.06.2022 15.06.2022 29.06.2022
Tour 13 Treben, Plottendorf, Primmelwitz, 

Serbitz, Trebanz – Am Bahnhof
03.06.2022 17.06.2022

Gemeinde Windischleuba
Hausmüll 
Tour 11 Zschaschelwitz 03.06.2022 17.06.2022
Tour 12 Remsa, Schelchwitz 07.06.2022 20.06.2022
Tour 14 Windischleuba und Gewerbegebiet, Windischleuba – 

Siedlung am Schafteich, Borgishain, Pähnitz, Bocka, Pöppschen
01.06.2022 14.06.2022

Blaue Tonne
Tour   7 Zschaschelwitz 08.06.2022
Tour 19 Remsa, Schelchwitz 23.06.2022
Tour 20 Windischleuba und Gewerbegebiet, Windischleuba – Siedlung 

am Schafteich, Bocka, Pähnitz, Borgishain, Pöppschen
24.06.2022

Gelber Sack
Tour   8 Zschaschelwitz 24.06.2022
Tour 18 Windischleuba und Gewerbegebiet, Windischleuba – 

Siedlung am Schafteich, Bocka, Borgishain, Pöppschen, 
Pähnitz, Remsa, Schelchwitz

09.06.2022

Biotonne
Tour   5 Remsa, Schelchwitz 10.06.2022 24.06.2022
Tour 13 Windischleuba und Gewerbegebiet, Windischleuba – Sied-

lung am Schafteich, Bocka, Borgishain, Pähnitz, Pöppschen, 
Zschaschelwitz 

03.06.2022 17.06.2022

Gemeinde Fockendorf/Pahna
Hausmüll (11) 03.06. | 17.06. 
Biotonne (13) 03.06. | 17.06. 
Blaue Tonne (20) 24.06. 
Gelber Sack (8) 24.06.

Gemeinde Gerstenberg/Pöschwitz
Hausmüll (11) 03.06. | 17.06. 
Biotonne (13) 01.06. | 15.06. | 29.06.
Blaue Tonne (7) 08.06. 
Gelber Sack (20) 10.06.

Gemeinde Haselbach
Hausmüll (11) 03.06. | 17.06.
Biotonne (13) 03.06. | 17.06.
Blaue Tonne (20) 24.06.
Gelber Sack (8) 24.06.

Das Schadstoffmobil kommt am Freitag, dem 17. Juni 2022 in die Orte der VG „Pleißenaue". Jeder Bürger hat die 
Möglichkeit, seine Sonderabfälle an jeden nachfolgend aufgeführten Schadstoffmobilplatz zu bringen und damit um-
weltfreundlich zu entsorgen: 10:00 – 10:30 Uhr Haselbach, Birkenring  
 10:50 – 11:20 Uhr Treben, Breite Straße (Rittergut)
 11:40 – 12:10 Uhr Fockendorf, Am Wustenberg
 13:00 – 13:30 Uhr Gerstenberg, Zufahrt zur Festwiese/Luckaer Str.
 15:00 – 16:00 Uhr Windischleuba OT Borgishain (Bauhof) 
Welche Schadstoffe entsorgt werden können, entnehmen Sie dem Entsorgungskalender des Abfallwirtschaftsbetriebes.
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– Amtlicher Teil – 

VG „Pleißenaue“
Satzungder Verwaltungsgemeinschaft 

„Pleißenaue“über die Erhebung von Ver-
waltungskosten im eigenen Wirkungskreis 

Verwaltungskostensatzung
5. Mai 2022

Aufgrund der §§ 19 Abs. 1 und 21 der Thüringer Ge-
meinde- und Landkreisverordnung (ThürKO), i. V. m.  
§ 10 Abs. 1 des Gesetzes über die Kommunale Gemein-
schaftsarbeit, der §§ 1, 2 und 11 des Thüringer Kom-
munalabgabengesetzes (ThürKAG) sowie des Thüringer 
Verwaltungskostengesetzes (ThürVwKostG) hat die Ge-
meinschaftsversammlung folgende Verwaltungskosten-
satzung beschlossen:

§ 1
Die Verwaltungsgemeinschaft „Pleißenaue“ erhebt für 
individuell zurechenbare öffentliche Leistungen im ei-
genen Wirkungskreis Verwaltungskosten (Gebühren 
und Auslagen) nach den Bestimmungen des Thüringer 
Verwaltungskostengesetztes (ThürVwKostG) sowie der 
Thüringer Allgemeinen Verwaltungskostenordnung 
(ThürAllgVwKostO) in der jeweils gültigen Fassung.

§ 2
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung 
in Kraft. Gleichzeitig tritt die Verwaltungskostensatzung 
der Verwaltungsgemeinschaft „Pleißenaue vom 9. April 
2002 und die Änderung der Verwaltungskostensatzung 
vom 19. Februar 2003 außer Kraft.
Treben, 5. Mai 2022

Richter, VG-Vorsitzende

Bürgermeisterwahlen im  
Freistaat Thüringen am 1�. Juni �0��

Wahlbekanntmachung
Die Gemeindewahlleiter der Gemeinden Fockendorf, Ha-
selbach und Treben geben bekannt 
1.  Am 12. Juni 2022 findet in den Gemeinden Focken-

dorf, Haselbach und Treben die Wahl der Bürgermei-
ster von 08:00 bis 18:00 Uhr statt. 

Anschließend wird das Wahlergebnis ermittelt. 
2.  Jede Gemeinde bildet einen Stimmbezirk.

Die Wahlräume befinden sich:
Fockendorf: Gemeindeamt Fockendorf, Versamm-
lungsraum, Schulstraße 7, 04617 Fockendorf
Haselbach: Gemeindeamt Haselbach, Versammlungs-
raum, Altenburger Straße 17, 04617 Haselbach

Treben: Gemeindeamt Treben, Begegnungsstätte, 
Breite Straße 2, 04617 Treben
Auf den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlbe-
rechtigten übermittelt worden sind, ist der Stimmbe-
zirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahl-
berechtigte zu wählen hat. 

3.  Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des 
Stimmbezierkes wählen, in dessen Wählerverzeichnis 
er eingetragen ist. Bitte bringen Sie die Wahlbenach-
richtigungskarte und den Personalausweis - Unions-
bürger anderer Mitgliedsstaaten der EU einen gültigen 
Identitätsausweis – oder Reisepass in den Wahlraum 
mit. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abge-
geben werden. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzet-
teln. Amtliche Stimmzettel erhalten Sie im Wahlraum. 
Die Stimmangabe erfolgt auf folgende Weise: Für 
die Bürgermeisterwahl ist in jeder Gemeinde nur 
ein Wahlvorschlag zugelassen worden. Jede Wähle-
rin oder jeder Wähler hat eine Stimme. Sie vergeben 
Ihre Stimme dadurch, dass Sie entweder den auf dem 
Stimmzettel vorgedruckten Wahlvorschlag kennzeich-
nen oder diesen streichen und stattdessen eine an-
dere wählbare Person mit Nachnamen, Vornamen 
und Beruf auf dem Stimmzettel eintragen.

4.  Der Wähler begibt sich zur Stimmabgabe in die Wahl-
zelle, kennzeichnet dort seinen  Stimmzettel und faltet 
ihn so zusammen, dass andere Personen die Kennzeich-
nung nicht erkennen können. Der Wahlvorstand hat 
darüber zu wachen, dass das Wahlgeheimnis gewahrt 
bleibt. Er achtet darauf, dass sich immer nur ein Wähler 
in der Wahlzelle aufhält. Ein Wähler, der des Lesens un-
kundig oder wegen einer körperlichen Beeinträchtigung 
gehindert ist, den Stimmzettel zu kennzeichnen, zu fal-
ten oder selbst in die Wahlurne zu legen, kann eine 
andere Person bestimmen, deren Hilfe er sich bei der 
Stimmabgabe bedienen will und gibt dies dem Wahl-
vorstand bekannt. Die Hilfsperson kann auch ein vom 
Wähler bestimmtes Mitglied des Wahlvorstands sein. 
Die Hilfeleistung hat sich auf die Erfüllung der Wün-
sche des Wählers zu beschränken. Die Hilfsperson darf 
gemeinsam mit dem Wähler die Wahlzelle aufsuchen, 
wenn dies zur Hilfeleistung erforderlich ist. Die Hilfsper-
son ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, 
die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl erlangt hat.

5.  Die Wahlhandlung und die Ermittlung des Wahler-
gebnisses sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt zum 
Wahlraum.

6.  Wähler, die einen Wahlschein haben, können durch 
Briefwahl an der Wahl teilnehmen. Sie müssen ihren 
Wahlbrief an die auf dem Wahlbriefumschlag ange-
gebene Stelle so rechtzeitig übersenden, dass der 
Wahlbrief spätestens am 12. Juni 2022 bis 18:00 Uhr 
dort eingeht. Wahlbriefe können bei der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle auch abge-
geben werden. 

7. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur ein-
mal und nur persönlich ausüben. 
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Fockendorf
Öffentliche Bekanntmachung

Bürgermeisterwahl am 1�. Juni �0��
Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 10. Mai 2022 folgende Wahlvorschläge für die Wahl zum Bürger-
meister im Wahlbezirk der Gemeinde Fockendorf als gültig zugelassen, die hiermit bekannt gemacht werden.
Die Erklärung der Bewerber zur Frage, ob sie wissentlich als hauptamtliche oder inoffizielle Mitarbeiter mit dem 
Ministerium für Staatssicherheit, dem Amt für nationale Sicherheit oder Beauftragten dieser Einrichtungen zusam-
mengearbeitet haben, ist hinter jedem Bewerber mit „Ja“ oder „Nein“ gekennzeichnet.
Lfd. Name, Vorname Geburtsjahr Beruf Anschrift Erklärung
Nr.     ja nein
Listennummer 1 – Feuerwehrverein Fockendorf e. V.
1. Jähnig, Karsten 1965 Zerspanungs- Schulstraße 3,      X

   facharbeiter 04617 Fockendorf
Da nur ein Wahlvorschlag zugelassen wurde findet Mehrheitswahl statt.
Sie haben eine Stimme. Sie vergeben ihre Stimme dadurch, dass Sie entweder den auf dem Stimmzettel vorgedruck-
ten Wahlvorschlag kennzeichnen oder diesen streichen und stattdessen eine andere wählbare Person mit Nachna-
men, Vornamen und Beruf auf dem Stimmzettel eintragen. 
Fockendorf, 16. Mai 2022
gez. Krosse, Vorsitzende Gemeindewahlausschuss

Bürgermeisterwahl in der Gemeinde 
Fockendorf am 1�. Juni �0��

Öffentliche Sitzung des Wahlausschusses
Die öffentliche Sitzung des Wahlausschusses findet am 
12. Juni 2022 im Anschluss an die Auszählung im Ge-
meindeamt Fockendorf, Schulstraße 7 statt. 
Tagesordnung: Feststellung des Wahlergebnisses
Der Zutritt zur Sitzung ist für jedermann frei.
Treben, 28. Mai 2022
gez. Krosse, Vorsitzende Wahlausschuss

Öffentliche Bekanntmachung
�. Änderungssatzung zur Hauptsatzung

10. Mai 2022
Aufgrund der §§ 19 Abs. 1 und 20 Abs. 1 der Thüringer 
Gemeinde- und Landkreisordnung (Thüringer Kommu-
nalordnung-ThürKO) vom 16. August 1993 (GVBl. S. 501) 
in der Fassung der Neubekanntmachung vom 28. Januar 
2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
10. April 2018 (GVBl. S. 74ff.) hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Fockendorf folgende 3. Änderungsatzung 
beschlossen:

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches).
Fockendorf, 27. Mai 2022 Haselbach, 27. Mai 2022 Treben, den 27. Mai 2022
gez. Krosse, Gemeindewahlleiterin gez. Zech, Gemeindewahlleiter gez. Meisel, Gemeindewahlleiterin

§ 1
§ 11 – Öffentliche Bekanntmachung Abs. 3 wird wie 
folgt geändert:
(3) Die ortsübliche öffentliche Bekanntmachung von Zeit, 

Ort und Tagesordnung der Sitzungen des Gemein-
derats, der Ausschüsse erfolgt durch Bereitstellung 
auf der Internetseite der Verwaltungsgemeinschaft 
„Pleißenaue“ (www.vg-pleissenaue.de) und durch 
Aushang an folgenden Verkündungstafeln:

 1. Gemeindeamt, Schulstraße,
 2. Fockendorf, Am Wustenberg,
 3. Fockendorf, Teichstraße,
 4. Fockendorf, Trebener Straße/Abzweig Kleintreben
 5. Ortsteil Pahna, Nr. 11
 6. OT Pahna, Alte Grube, Buswendeschleife
 7. Fockendorf, Bäckergasse
 8. Fockendorf, Mühlgraben/Am Schenkenberg

§ 2 Inkrafttreten
Die 3. Änderungssatzung zur Hauptsatzung tritt am Tage 
nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
Fockendorf, 10. Mai 2022

Jähnig, Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachung
In der 20. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 
Haselbach am 10. Mai 2022 wurde folgender Beschluss 
gefasst:
Beschluss-Nr. 82/20/2022
Beschlussfassung über die Niederschrift der öffentlichen 
GRS vom 16. Februar 2022.
– einstimmig beschlossen – 
gez. Gilge, Bürgermeister

Haselbach

Treben

Öffentliche Bekanntmachung
Bürgermeisterwahl am 1�. Juni �0��

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 10. Mai 2022 folgende Wahlvorschläge für die Wahl zum Bür-
germeister im Wahlbezirk der Gemeinde Haselbach als gültig zugelassen, die hiermit bekannt gemacht werden.
Die Erklärung der Bewerber zur Frage, ob sie wissentlich als hauptamtliche oder inoffizielle Mitarbeiter mit dem 
Ministerium für Staatssicherheit, dem Amt für nationale Sicherheit oder Beauftragten dieser Einrichtungen zusam-
mengearbeitet haben, ist hinter jedem Bewerber mit „Ja“ oder „Nein“ gekennzeichnet.
Lfd. Name, Vorname Geburtsjahr Beruf Anschrift Erklärung
Nr.     ja nein
Listennummer 1 – Freiwillige Feuerwehr Haselbach e. V.
1. Kirst, Ralph   1972  Lagerist Siedlungsplatz 1,     X

    04617 Haselbach
Da nur ein Wahlvorschlag zugelassen wurde findet Mehrheitswahl statt.
Sie haben eine Stimme. Sie vergeben ihre Stimme dadurch, dass Sie entweder den auf dem Stimmzettel vorgedruck-
ten Wahlvorschlag kennzeichnen oder diesen streichen und stattdessen eine andere wählbare Person mit Nachna-
men, Vornamen und Beruf auf dem Stimmzettel eintragen. 
Haselbach, 16. Mai 2022
gez. Zech, Vorsitzender Gemeindewahlausschuss

Öffentliche Bekanntmachung
Bürgermeisterwahl am 1�. Juni �0��

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 10. Mai 2022 folgende Wahlvorschläge für die Wahl zum Bür-
germeister im Wahlbezirk der Gemeinde Treben als gültig zugelassen, die hiermit bekannt gemacht werden.
Die Erklärung der Bewerber zur Frage, ob sie wissentlich als hauptamtliche oder inoffizielle Mitarbeiter mit dem 
Ministerium für Staatssicherheit, dem Amt für nationale Sicherheit oder Beauftragten dieser Einrichtungen zusam-
mengearbeitet haben, ist hinter jedem Bewerber mit „Ja“ oder „Nein“ gekennzeichnet.
Lfd. Name, Vorname Geburtsjahr Beruf Anschrift Erklärung
Nr.     ja nein
Listennummer 1 – Christlich Demokratische Union Deutschlands/CDU 
1. Hermann, Klaus  1954 Keramiker Haselbacher Str. 17,     X
    04617 Treben
    OT Plottendorf

Bürgermeisterwahl in der Gemeinde 
Haselbach am 1�. Juni �0��

Öffentliche Sitzung des Wahlausschusses
Die öffentliche Sitzung des Wahlausschusses findet  
am 12. Juni 2022 im Anschluss an die Auszählung im Ge-
meindeamt Haselbach, Altenburger Straße 17 statt. 
Tagesordnung: Feststellung des Wahlergebnisses
Der Zutritt zur Sitzung ist für jedermann frei.
Treben, 28. Mai 2022
gez. Zech, Vorsitzender Wahlausschuss
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Amtliche Bekanntmachung
In der 14. öffentlichen Gemeinderatssitzung der Ge-
meinde Treben am 3. Mai 2022 wurden folgende Be-
schlüsse gefasst:
Beschluss-Nr. 100/14/2022
Beschlussfassung über die Niederschrift der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung vom 1. März 2022.
– einstimmig beschlossen – 
Beschluss-Nr. 101/14/2022
Zustimmung zum Bauantrag – Sanierung und Erweiterung 
eines Torhauses zur Wohnnutzung – Gemarkung Serbitz.
– einstimmig beschlossen – 
Beschluss-Nr. 102/14/2022
Zustimmung zur Bauvoranfrage – Anlegen eines Schwimm-
teiches – Gemarkung Treben.
– einstimmig beschlossen – 
Beschluss-Nr. 103/14/2022
Zustimmung zum Bauantrag – Anbau Balkon am Giebel 
Westseite des Wohnhauses – Gemarkung Serbitz
– einstimmig beschlossen – 
gez. Hermann, Bürgermeister

– Ende amtlicher Teil – 

Bürgermeisterwahl in der Gemeinde 
Treben am 1�. Juni �0��

Öffentliche Sitzung des Wahlausschusses
Die öffentliche Sitzung des Wahlausschusses findet  
am 12. Juni 2022 im Anschluss an die Auszählung in der 
Begegnungsstätte Treben, Breite Straße 2 statt. 
Tagesordnung: Feststellung des Wahlergebnisses
Der Zutritt zur Sitzung ist für jedermann frei.
Treben, 28. Mai 2022
gez. Meisel, Vorsitzende Wahlausschuss

Da nur ein Wahlvorschlag zugelassen wurde findet Mehr-
heitswahl statt. Sie haben eine Stimme. Sie vergeben ihre 
Stimme dadurch, dass Sie entweder den auf dem Stimm-
zettel vorgedruckten Wahlvorschlag kennzeichnen oder 
diesen streichen und stattdessen eine andere wählbare 
Person mit Nachnamen, Vornamen und Beruf auf dem 
Stimmzettel eintragen. 
Treben, 16. Mai 2022
gez. Meisel, Vorsitzende Gemeindewahlausschuss

– Nichtamtlicher Teil – 

�� Jahre Koghlebahn
Mit einem großen Bahnhofsfest 
wird der Verein Kohlebahnen e. 
V. Meuselwitz sein 25. Jubiläum 
am 18. und 19 Juni 2022 feiern. 
Neben den Fahrten nach Regis-
Breitingen mit der historischen  
E-Lok EL 3 auf 900 mm Spurweite, 
werden den Besuchern vielfältige Aktivitäten geboten. 
Bergbautypische Ausstellungen im Original und Mo-
dell, die Herstellung von Briketts mit einer historischen 
Presse, Führerstands- und Draisinefahrten sowie eine 
Echtdampfeisenbahn für Kinder sind nur einige Pro-
grammpunkte für das Festwochenende. Weiter werden 
sich verschiedene Eisenbahnvereine und Tourismusver-
bände den Besuchern präsentieren. Die Dampfbahn-
route Sachsen wird ebenfalls mit dabei sein. 
Genauere Informationen folgen demnächst auf der In-
ternet-und Facebook Seite. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei der Kohlebahn in 
Meuselwitz. Glück Auf!
Tel.: Mo – Fr | 09:00 – 14:30 Uhr | 03448 752550
E-Mail: fahrten-kohlebahnen@web.de
kohlebahn.meuselwitz@freenet.de 

Information der Friedhofsverwaltung
Auch in diesem Jahr führen wir wieder an den nachfol-
gend genannten Tag
• Mittwoch, 15.06.2022

ab 08:00 Uhr, auf dem Friedhof in Haselbach
• Mittwoch, 15.06.2022

ab 09:00 Uhr, auf dem Friedhof in Fockendorf
• Mittwoch, 15.06.2022

ab 10:15 Uhr, auf dem Friedhof in Windischleuba
• Mittwoch, 15.06.2022

ab 11:30 Uhr, auf dem Friedhof in Gerstenberg
die Standsicherheitskontrolle der Grabsteine durch. Bei 
Regenwetter verschiebt sich der Termin. Die Bekannt-
machung eines neuen Termines, zur Durchführung der 
Standsicherheitskontrolle, erfolgt durch einen Aushang 
am Eingangstor des Friedhofes der jeweiligen Gemeinde.
Die Standsicherheitskontrolle wird wie folgt ausgeführt: 
Der Grabstein wird durch kräftiges Anfassen daraufhin 
untersucht, ob er noch feststeht und sich nicht im Ge-
füge gelockert hat.
Bei Fragen steht Ihnen Frau Meisel (034343 70314) von 
der Friedhofsverwaltung gern zur Verfügung.
Im Auftrag gez. Meisel, Sachbearbeiterin
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Bürgerfunk – VG „Pleißenaue“ direkt
Immer Informiert per Messanger

Anmeldung bei WhatsApp
1. Die Nr. 0151 62600300 als neuen Kon-

takt unter dem Namen „VG Pleißenaue 
direkt“ speichern.

2. Nachricht „Start“ an den neuen Kontakt 
schicken.

Anmeldung bei Telegram
1. Suchen Sie den Kanal „VG Pleißenaue direkt“.
2. Drücken Sie den Knopf „Beitreten“.
Weitere Informationen zum Bürgerfunk finden Sie unter: 
https://vg-pleissenaue.de/verwaltung/buergerfunk.html

DanksagungenNeues aus den Begegnungsstätten
Veranstaltungen im Juni �0�� 

Dienstag, 07.06.2022
14:00 Uhr  Gemeinschaftliches Kaffeetrinken in Treben
Mittwoch, 15.06.2022
13:30 Uhr  Modenschau in Windischleuba

10. Löbichauer Haldenlauf
Die Gemeinde Löbichau lädt zum 10. Löbichauer Halden-
lauf ein – ein Lauf zur und über die Halde Beerwalde. 
Veranstalter: Gemeinde Löbichau unter der Schirm-

herrschaft der WISMUT GmbH 
Wann:  18. Juni 2022 (ab 08:30 Uhr) 
Wo: Start und Ziel am Förderturm Löbichau 
„Hier ist der Start, dort ist das Ziel. Dazwischen musst 
Du laufen!“ Mit dem Ausspruch von Emil Zatopek sind 
alle Läufer, die, die es werden wollen sowie Zuschauer 
herzlich zum Löbichauer Haldenlauf eingeladen. Für das 
leibliche Wohl und gute Stimmung wird gesorgt. 
Mehr Informationen sind im Internet unter: www.hal-
denlauf.de sowie www.gemeinde-loebichau.de.
Gestartet wird zu dem 0,4 km Bummilauf, auf dem 1,1 km 
Kinderlauf, dem 3,3 km Lauf, dem 8,5 km Hauptlauf, dem 
12,7 km Lauf und dem 8,5 km (Nordic) Walking. Die Sie-
gerehrungen erfolgen laut Ablaufplan. Die Erstplatzierten 
des jeweiligen Laufes erhalten Urkunden oder kleine Sach-
preise. Anmeldungen sind direkt beim Veranstalter der 
Gemeinde Löbichau, Beerwalder Str. 33, 04626 Löbichau 
oder per E-Mail (info@haldenlauf.de) sowie im Internet 
unter www.haldenlauf.de bis 16. Juni 2022 möglich. Eine 
Nachmeldung ist bis 30 min vor Start der jeweiligen Diszi-
plin (Nachmeldegebühr: 2,00 Euro) möglich. Die Startge-
bühr ist am Wettkampftag bei Abholung der Startnummer 
zu entrichten. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Team Löbichauer Haldenlauf
Bürgermeister Hermann

Gemeinde Fockendorf 
mit den Ortsteilen Fockendorf und Pahna

Sehr geehrte Fockendorfer und Pahnaer 
Seit nunmehr achtzehn Jahren begleite ich das Amt des 
ehrenamtlichen Bürgermeister. 
Als ich im Jahr 2004 das erste Mal von der Wählerge-
meinschaft Feuerwehr ins Rennen geschickt wurde, 
hätte ich mir eine solche Amtszeit niemals vorstellen 
können. So waren gerade die Maßnahmen zur Beseiti-
gung der 2002er Hochwasserschäden angelaufen, die 
Papierfabrik war abgerissen und es stand eine Ruine da, 
die wir nachzunutzen verpflichtet wurden, ohne uns die 
finanziellen Mittel dazu zu gewähren. Bis dato hat die 
Gemeinde ca. eine Million Euro in das Projekt Papierfa-
brik steckt, inklusive der Feuerwehr sowie der gesamten 
Instandsetzung des Gebäudes, um es erst einmal nutzbar 
zu machen. Allein die Kameraden der Feuerwehr haben 
über fünftausend Stunden geleistet, um die Baukosten 
so niedrig wie möglich zu halten. Aber auch die Mit-
glieder des Traditionsvereins, des Technikvereins, selbst 
die Firma Holzwelten nahmen einiges Geld in die Hände 
und leisteten ebenfalls ihren Anteil daran, die Industrie-
ruine mit Leben zu erfüllen. 
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Trotz riesiger finanzieller Herausforderungen konnten 
parallel alle Pflichaufgaben erfüllt werden. Dazu zählen, 
der Betrieb des Kindergartens, die Beteiligung an Ge-
meinschaftsmaßnahmen, wie der Bau der Kreisstraße, 
die Instandhaltung kommunaler Straßen, die Unterhal-
tung des Friedhofs und Vieles mehr. Ein großer Brocken 
war auch die energetische Sanierung der Straßenbe-
leuchtung, wo zu etwa einem Drittel, mit dem Netzaus-
bau durch EnviaM, neue Leuchten notwendig wurden, 
konnten andererseits die bestehenden Leuchten durch 
LED Umbausätze energieeffizient umgerüstet werden. 
Nach dem Umbau der gesamten Beleuchtung, gibt es 
in Fockendorf und Pahna etwa zwanzig Leuchten mehr, 
der Stromverbrauch wurde jedoch um sechzig Prozent 
verringert.
Aber auch unsere Vereine konnten sich immer auf die 
Unterstützung der Gemeinde verlassen.
Da sich viele Jahre lang die kommunalen Finanzen nur 
noch negativ entwickelten, kamen wir schließlich an den 
Punkt, Bedarfszuweisungen beim Land beantragen zu 
müssen, dazu mußte ein strenges Haushaltskonsolidie-
rungskonzept erstellt werden, was über mehrere Jahre 
der Gemeinde als Leitlinie dient, um wieder auf einer  
soliden finanziellen Basis stehen zu können. Mit ein klein 
wenig Stolz erfüllt es mich, daß wir schon das dritte Jahr 
ohne Bedarfszuweisungen auskommen. 
All diese Dinge zu stemmen ist für Ehrenämtler wie wir 
es sind kaum zu meistern. Hier ist es wichtig, sich auf 
eine funktionierende Verwaltung stützen zu können. 
Mit Sorge beobachte ich allerdings, wie rasant die Bü-
rokratie, vorallem in Landes- und Bundesbehörden, 
förmlich explodiert. Wir versuchen ständig den Ort at-
traktiver zu machen, um einfach den negativen demo-
graphischen Entwicklungen entgegenzuwirken. Um junge 
Leute anzuziehen versuchen wir Bauland zu erschließen, 
ständig werden dabei neue Hürden errichtet an denen 
so manches Vorhaben einfach zum Scheitern verurteilt 
ist. Gleiches kann beim Breitbandausbau beobachtet 
werden, staatlich begleitete Projekte dazu sind für Viele 
nicht nachvollziehbar und zu langwierig. Derzeit liegt un-
sere Hoffnung auf einer Initiative aus der Wirtschaft, die 
kurze Planungszeiten und eine schnelle, effektive Um-
setzung verspricht. 
Als weiteren Erfolg verbuche ich, gemeinsam mit un-
seren Mitstreitern, die Bemühungen der Landesregie-
rung hinsichtlich der Gemeindegebietsreform abgewehrt 
zu haben, denn diese hätte viele ehrenamtlich, kommu-
nalpolitisch engagierte Menschen überflüssig gemacht 
und der oben angeführten Bürokratie ein noch größeres 
Spielfeld überlassen. Das Totschlagargument der Befür-
worter, Kosten zu sparen, konnte durch die Erfahrungen 
aus anderen Bundesländern zurückgewiesen werden 
und somit war unsere Ablehnung gerechtfertigt.
Ich denke, daß das über dreißigjährige erfolgreiche 
Bestehen unserer Verwaltungsgemeinschaft mit ihren 

Mitgliedsgemeinden, in denen Bürgermeister sowie 
Gemeinderäte direkt für die Belange der Einwohner an-
sprechbar sind, dieser Struktur recht geben. 
Abschließend möchte ich noch auf zwei Höhepunkte in 
diesem Jahr hinweisen, so wird sich die Gemeinde am 
Pfingstmontag, am Deutschen Mühlentag beteiligen.
Hierbei ist es erstmals möglich, beide Wasserkraftan-
lagen am Fockendorfer Mühlgraben einschließlich der 
Ausstellungen in der Papierfabrik sowie die Mühle Spar-
borth zu besichtigen.
Der größere Höhepunkt ist allerdings unser Dorffest an-
lässlich des 750-jährigen Bestehens unserer Gemeinde, 
welches vom 2. bis 4. September 2022 dieses Jahres ge-
bührend gefeiert wird. 
Am Ende möchte ich mich für das langjährig entgegen-
brachte Vertrauen bedanken.
Karsten Jähnig

Neue Führung des Feuerwehrvereins 
Fockendorf 

Am 8. April 2022 trafen sich die Kameraden des Feu-
erwehrvereins, um im Rahmen einer Jahreshauptver-
sammlung, über die neue Spitze des Vereins zu beraten. 
Dies war notwendig geworden, da wir am Anfang dieses 
Jahres unseren langjährigen Vereinsvoritzenden, Heiko 
Heyne, nach kurzer schwerer Krankheit verloren haben.
Gegenüber dem Verein erklärten sich zwei Kameraden 
bereit diese Ämter zu besetzen. So wurden nach der Le-
gitimation durch die Mitglieder, der ehemalige stellver-
tretende Vorsitzende, Michel Jähnig, zum Vorsitzenden 
und Ronny Heinig zum Stellvertreter berufen. Sie werden 
bis zum Ablauf der Wahlperiode dem Verein vorstehen. 
Da beide im besten Alter und recht bekannt sind, hoffen 
wir auf Synergien bezüglich neuer Mitglieder im Verein 
aber auch vielleicht für den aktiven Dienst in der Ein-
satzabteilung. 
Weiterhin wurde unsere Vereinssatzung überarbeitet, 
den aktuellen Gegebenheiten angepasst und infolge be-
schlossen.
Anschließend hielten Vereinsvorstand, Kassenwart, 
Jugendwart und der Ortsbrandmeister Rechenschaft, 
worauf sie, nach kurzer Diskusion, durch die Mitglieder 
entlastet wurden. 
Ein weiterer Punkt auf der Tagesordnung war die Wahl 
des Kandidaten zur Bürgermeisterwahl im kommenden 
Juni. Dazu wurde der derzeitige Bürgermeister erneut ins 
Rennen geschickt. 
Abschließend möchten wir uns bei allen Vereinsmit-
gliedern sowie bei den Aktiven für die geleistete Arbeit 
bedanken und versprechen, daß die Akzeptanz als auch 
der Rückhalt durch die Einwohner weiter der Ansporn 
für unsere Arbeit sein wird.
Eure Feuerwehr Fockendorf  
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Dieser Nachmittag war mit 
viel Spaß und natürlich auch 
mit ein klein bisschen Är-
ger verbunden, denn wenn 
man rausgeschmissen wird, 
guckt man doch schon mal 
ein bisschen dumm. Es wur-
den auch streng alle Regeln 
eingehalten. Schmu konnte 
keiner machen, denn alle 
Adleraugen haben gut auf-
gepasst. Ich persönlich war 
der absolute Verlierer. In der ganzen Spielzeit schaffte ich 
einen einzigen Stein ins Feld und alle anderen Spieler wa-
ren schon fertig. Aber wie heißt das Sprichwort so schön: 
„Pech im Spiel, Glück in der Liebe“. Da konnte ich auch wie-
der schmunzeln, wenn ich an mein Alter denke. Nach zwei 
Stunden angestrengter Spielerei beendeten wir unsere 
Veranstaltung. Alle waren über ihre Ergebnisse erfreut.
Danke an alle geduldigen Spieler, an das Gaststättenteam 
und an Ingeborg Schmidt, die wieder Servietten faltete 
und die spiele zur Verfügung stellte.  
Ihre Karin Fischer

Einladung
Am 14. Juni 2022 findet unsere nächste Veranstaltung 
um 15:00 Uhr im Gasthof Wappler statt. Wir laden die 
Senioren dazu herzlichst ein. Thema: „Mit dem Rad 
durch fremde Länder!
Es wird uns ein Radfahrer aus Chemnitz besuchen, der 
schon durch viele Länder geradelt ist. Bei uns berichtet 
er von einer Fahrt durch Kambodscha. Schön wäre es, 
wenn ein paar mehr Senioren kommen könnten. Bis zum 
nächsten Mal.
Der Vorstand

Neues von der Volkssolidarität

„Mensch, ärgere dich nicht“
Unter diesem Motto fand am 10. Mai 2022 unsere Ver-
anstaltung statt. Nach dem sehr schmackhaften Kaffee-
trinken begannen wir in sechs Gruppen mit dem Spie-
lenachmittag. Fünf Gruppen spielten „Mensch, ärgere 
dich nicht“, eine Gruppe spielte Rommee.

Aus der Geschichte von Fockendorf 
�. Teil

Im 18. Jahrhundert gehörte Altenburg zum Herzogtum 
Sachsen-Gotha-Altenburg, wobei sich die Residenz der 
Herzöge auf Schloss Friedenstein in Gotha befand. In Fo-
ckendorf hatte bekanntlich 1692 die Papierherstellung 
begonnen. Die erste Papiermühle in Fockendorf wurde 
durch den Altenburger herzoglichen Rat und Amtmann 
Nikolaus Zapf errichtet und zwar unmittelbar neben der 
Getreidemühle, die er erworben hatte. Darauf soll im 
nächsten Teil noch einmal genauer eingegangen werden. 
Zur Fockendorfer Mühle gehörte damals auch ein Stein-
bruch, der sich in der heutigen Förstereistraße befand. 
Außerdem errichtete Zapf weiter oberhalb des Mühlgra-
bens einen Eisenhammer und er besaß noch eine zweite 
Papiermühle in Großstöbnitz. Diese große Anzahl an Pro-
duktionsstätten erregten das Interesse des regierenden 
Herzogs Friedrich II. Er sah darin eine einträgliche Kapi-
talquelle, die er gerne für sich selbst nutzen würde. Der 
Herzog versprach Zapf daraufhin die Funktion als Grenz-
rat in seinem Außenministerium und da Zapf dann sehr 
häufig auf Reisen sein würde, bot er ihm zur Entlastung 
an, dessen Produktionsbetriebe käuflich zu erwerben. 
Zapf willigte ein und am 7. Mai 1700 wurde der Kaufver-
trag abgeschlossen. Unmittelbar danach ließ der Herzog 
an der Stelle des erwähnten Eisenhammers eine weitere 
Papiermühle errichten und es war geplant, darin auch 
eine Druckerei zu installieren. Der Eisenhammer wurde 
also stillgelegt und das zugehörige Wasserrad für den 
Antrieb der Papiermühle verwendet. Dieses Wasserrad 
befand sich genau an der Stelle, wo heute das Wasser-
kraftwerk des Fockendorfer Traditionsvereins betrieben 
wird. Aus dieser zweiten Fockendorfer Papiermühle 
entwickelte sich dann die Papierfabrik, sie wurde also 
durch den Herzog von Sachsen-Gotha-Altenburg gegrün-
det. Diese herzogliche Papiermühle ging 1703 in Betrieb, 
damit verfügte Herzog Friedrich II. über drei Papiermüh-
len. Die Leitung dieser staatlichen Papiermühlen wurde 
einer sogenannten Papierfaktorei übertragen, die der 
Altenburger Kammer unterstand. Von dieser Behörde 
wurden nun die Papierpreise festgelegt, die Papierpro-
duktion und der Papierhandel zentral gelenkt. Im Ost-
kreis des Herzogtums durfte nur noch Fockendorfer und 
Großstöbnitzer Papier gehandelt werden und Lumpen, 
der damalige ausschließliche Rohstoff für das Papier, 
durften nur noch von Personen gesammelt werden, die 
von der Faktorei dazu legitimiert waren. Bald häuften 
sich die Klagen der Papierhändler und der Verbraucher 
über die zu hohen Papierpreise und die schlechter wer-
dende Qualität. Es wurde deshalb, trotz Verbot, illegal 
Papier aus dem kursächsischen und böhmischen Ausland 
eingeschmuggelt und der Absatz der Fockendorfer und 
Großstöbnitzer Papiermühlen ging sukzessive immer 
weiter zurück. Das schmälerte natürlich den erhofften 
Gewinn und die Unkosten waren bald größer als die Ein-
nahmen. 1712 zog der Herzog schließlich die Reißleine 
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und übertrug alle diese Gewerbebetriebe, einschließ-
lich der neuen Fockendorfer Papiermühle, wie auch der 
Fockendorfer Getreidemühle wieder in den Besitz von 
Nikolaus Zapf. Damit war der erste Versuch einer staat-
lichen Lenkung und Leitung von mehreren Produktions-
stätten kläglich gescheitert. 
1727 verstarb Nikolaus Zapf und seine zu diesem Zeit-
punkt noch lebenden 13 Kinder waren die Erben. Sie 
entschieden sich, alle Mühlen zu verkaufen. Die neuere 
obere Papiermühle inklusive verschiedener Feld- und 
Wiesengrundstücke sowie dem Steinbruch erwarb 1728 
der seinerzeitige Pächter Johann Conrad Wieser für 
3.000 Gulden. Die Fockendorfer Getreidemühle erwarb 
der Müllermeister Johann Christoph Rothe für 2.700 Gul-
den, nur für die daneben liegende untere und ältere Fo-
ckendorfer Papiermühle fand sich kein Käufer, sie wurde 
schließlich 1730 stillgelegt und das Gebäude in den Be-
trieb der Getreidemühle integriert. 

Gebäude der ehemaligen unteren Papiermühle. Es wurde 1911 
durch das neue Wohnhaus der Müllerfamilie ersetzt.

Mit dem Anlegen von Grundbüchern begann man im 
fürstlichen Amt Altenburg um 1725, so auch für Fo-
ckendorf. Es beginnt mit dem Satz „Dieses Dorf hat aus 
Gnaden Gottes 26, olim  20 angesessene Mann, lieget 
zwischen Mitternacht und Morgen , und gränzet mit den 
Dörfern Pahna, Serbitz, Treben und Primmelwitz.“ Um 
1725 hatte Fockendorf also 26 Grundstückbesitzer und 
früher 20. Diese bewohnten Grundstücke befanden sich 
damals hauptsächlich am heutigen August-Bebel-Platz 
und am Schenkenberg. Etwas abseits davon, nämlich am 
Mühlgraben lagen natürlich die drei Mühlen. Allein 4 der 
damaligen 26 Fockendorfer Grundstückbesitzer trugen 
den Namen Krosse und 3 den Namen Köhler. 

Gemeinde Gerstenberg 
mit den Ortsteilen Gerstenberg und Pöschwitz

Spielenachmittag
Liebe Mitglieder/innen der Ortgruppe, liebe Gersten-
berger und Gerstenbergerinnen, auch die zweite Ver-
anstaltung unserer Ortsgruppe konnte planmäßig statt-
finden und wir hoffen, dass sich die Pandemiesituation 
weiter entspannt.
Am 21. März 2022 fand 
unser Spielenachmittag in 
der Begegnungsstätte statt. 
Bevor wir die spielerischen 
Aktivitäten begannen, stärk-
ten wir uns bei Kaffee und 
Kuchen. Es war ein kurzwei-
liger Nachmittag und wir 
hatten einen Heidenspass 
die verschiedenen Spiele 
auszuprobieren. So spielten 
wir mit Hingabe u. a. Cur-
ling, Bowling, versuchten 
uns im Zielwerfen und wetteiferten um den Sieg. Der 
Sieger bekam ein kleines Präsent und der Verlierer ei-
nen Trostpreis.

Neues von der Volkssolidarität

Ein großes Dankeschön geht an Elke und Peter Burges, 
die mit großem Engagement und Einsatz diesen Nach-
mittag vorbereiteten und durchführten. Vielen Dank 
auch an die anderen beteiligten Helfer. Es war eine ge-
lungene Veranstaltung und wir freuen uns schon auf das 
nächste Ereignis in der Begegnungsstätte
Eine Anmerkung der Verfasserin zur Wahlveranstaltung 
am 28. Februar 2022 noch zum Schluss. Es ist unbedingt 
noch zu erwähnen, dass uns Herr Peter Burges einen in-
teressanten Rückblick auf die vergangenen Aktivitäten 
der OG in der Pandemie zeigte, wir viele fotographische 
Schnappschüsse bewundern konnten und in Erinne-
rungen schwelgten. Wir waren alle freudig überrascht, 
was doch möglich gewesen war. Vielen Dank dafür.
Freundliche Grüße Dr. Ilona Harms



Amtsblatt der VG „Pleißenaue“  |  28. Mai 2022  |  Seite 1�

Gemeinde Haselbach„Seifenhexe“ zu Gast  
Für unsere Veranstaltung im April 2022 konnten wir die 
ehemalige „Seifenhexe“ vom Bernsteinhof in Rositz, Frau 
Göpel, gewinnen. Leider musste sie ihr Geschäft corona-
bedingt aufgeben und ihren Verkaufsraum beräumen. 
Da ihr die Einrichtungsgegenstände und Dekoartikel zu 
schade für den Sperrmüll waren, bot sie diese uns ko-
stenlos an. Für uns kam dieses Angebot wie gerufen. 
Denn unser Vereinsraum war noch nicht eingerichtet. 
Wir bedanken uns recht herzlich bei Frau Göpel und bei 
Herrn Michael Borges, der den Transport übernahm.
Nun zu unserer Veranstaltung mit ihr. Wie und womit wird 
Seife hergestellt? Alle Teilnehmer lauschten gespannt und 
begeistert den fachlich gut fundierten Ausführungen . An-
hand der mitgebrachten Seifenmuster stieg natürlich das 
Interesse, auch selbst mal Hand anzulegen. Die Möglich-
keit gab es. Frau Göpel half bei der Herstellung und bei 
der Verzierung . Die selbst hergestellte Seife konnte dann 
jeder mit nach Hause nehmen. 

Es war wieder eine sehr gelungene Veranstaltung un-
serer Ortsgruppe, die sogar unsere Männer begeisterte.
Ein großes Dankeschön geht auch an unsere Vorsitzende 
Elke Burges, die uns mit leckerem selbst gebackenen Ku-
chen bewirtete.
Noch ein Hinweis auf unsere nächste Veranstaltung: 
Dienstag, 21. Juni 2022, Schloß „Moritzburg“ Zeitz, An-
meldungen bitte bei Jutta Heinke.
Jutta Heinke

Liebe Einwohner von Haselbach,
hiermit möchte ich wieder einmal auf die Straßenreini-
gungssatzung unserer Gemeinde hinweisen. Einige Bür-
ger wissen nicht, dass auch die Schnittgerinne zu reinigen 
sind. Herauswachsende Hecken und Sträucher müssen 
abgeschnitten werden. Des Weiteren ist nach wie vor 
das wilde Entsorgen von Unrat und Müll verboten. Das 
betrifft das gesamte Gemeindegebiet (Kippe, Friedhof, 
Gewerbegebiet und die Teiche). Die illegale Müllentsor-
gung hat wieder stark zugenommen. Aus diesem Grund 
sind alle Bürgerinnen und Bürger aufgefordert, die Au-
gen offen zu halten und solche Müllsünder auf ihr Ver-
gehen anzusprechen. Vielen Dank.
gez. Gilge Bürgermeister

Aus dem Vereinsleben der Privilegierten 
Großkaliberschützen Haselbach e. V.

Nach einer erneuten corona-bedingten Pause konnten 
wir im Februar 2022 endlich wieder mit der ersten Mit-
gliederversammlung starten. In dieser Versammlung 
wurden die Pläne und Ziele für das laufende Jahr 2022 
abgesteckt. So wurden gleich zu Beginn des Jahres meh-
rere Arbeitseinsätze durchgeführt.
Mit den Vereinsmeisterschaften starteten wir am 27. 
März 2022 in der Disziplin Luftpistole. Die drei besten 
Schützen waren Thomas Pitulle (1.), Rocco Hofmann (2.) 
und Thomas Gutschker (3.). Tim Wisgalla nahm an drei 
Fernwettkämpfen mit Luftpistole teil und erzielte dabei 
gute Ergebnisse.

Ehejubiläum – Eiserne Hochzeit

Am 4. Mai 2022 feierten Gudrun und Erhard Kratzsch aus 
Haselbach ihr 65. Ehejubiläum mit Verwandten, Kame-
raden der FFW sowie dem Bürgermeister von Haselbach 
im Pflegeheim Plottendorf.

Unvergessen
In Erinnerung an unsere Lehrerin 

Anhild Temann
Zum Ableben von Frau Anhild Temann gedenken wir 
Schülerinnen und Schüler der Grundschule Gersten-
berg unserer ehemaligen Lehrerin.
Wir werden uns immer gern an unsere Schulzeit erin-
nern und das Andenken an sie in Ehren halten.
In stillem Gedenken
Ihre ehemaligen Schülerinnen und Schüler 
sowie deren Eltern
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Bei der Kreismeisterschaft Luftdruckdisziplin in Lucka 
vom 4. bis 9. April 2022 erkämpften sich die Haselbacher 
Schützen die nachfolgenden Platzierungen:
Luftgewehr 30 Schuss Auflage:
- Herrenklasse I

2. Platz – Tim Wisgalla
- Herrenklasse II

2. Platz – Rocco Hofmann
- Senioren II männlich

2. Platz – Andreas Galleck
3. Platz – Dr. Gunter Ebert

Luftpistole 40 Schuss:
- Herrenklasse I

1. Platz – Tim Wisgalla
- Herrenklasse II

1. Platz – Dr. Gunter Ebert
2. Platz – Rocco Hofmann

- Herrenklasse III
1. Platz – Thomas Pitulle
3. Platz – Thomas Gutschker

An der KM Schwarzpulvergewehr am 9. April 2022 bei 
der Neuen SG Schmölln nahm Thomas Gutschker teil und 
belegte den 7. Platz (Offene Klassen). Bei der Vereinsmei-
sterschaft mit Luftgewehr am 10. April 2022 waren die 
besten Schützen Uwe Cyron (1.), Dr. Gunter Ebert (2.) 
und Thomas Pitulle (3.). Beim Osterpokal mit KK-Gewehr 
am 16. April 2022 in Lucka nahmen vom Verein Tim Wis-
galla (2. Platz Herren bis 50 Jahre), Rocco Hofmann und 
Frank Eisenschmidt teil.
Unsere Jahreshauptversammlung 2022 führten wir am 
23. April 2022 im Schützenhaus durch. Nach dem Bericht 
des Vorsitzenden und des Schatzmeisters folgte dann 
der Bericht des Sportleiters.
Die Vereinsmeisterschaft Vorderladerpistole fand am 30. 
April 2022 statt. Die drei besten Schützen waren Thomas 
Pitulle (1.), Dr. Gunter Ebert (2.) und Tim Wisgalla (3.). Die 
Kreismeisterschaft Vorderladerpistole wurde ebenfalls 
am 30. April 2022 in Haselbach ausgetragen. Dabei be-
legten die Haselbacher Schützen die folgenden Plätze:
- Herrenklasse I

1. Platz – Tim Wisgalla
- Herrenklasse II

2. Platz – Dr. Gunter Ebert
- Herrenklasse III

1. Platz – Thomas Pitulle
2. Platz – Thomas Gutschker

- Herrenklasse IV
2. Platz – Gerd Günther
4. Platz – Hans-Jürgen Gutschker

Am 8. Mai 2022 fand in Suhl die Thüringer Landesmei-
sterschaft Luftpistole statt, mit folgendem Ergebnis für 
unseren Verein:

Wir erhielten die traurige Nachricht vom Ableben 
unseres überaus geschätzten Freundes 

Herrn Peter Renner 
der unseren Verein über Jahre unterstützt hat und uns 
mit Rat und Tat zur Seite stand. Wir werden ihm stets 
ein ehrendes Andenken bewahren.
Den Hinterbliebenen sprechen wir hiermit unsere tief
empfundene Anteilnahme aus.
In stiller Trauer
Die Mitglieder des Privilegierten Großkaliberschützen 
Vereines Haselbach e. V.

- Herrenklasse I
4. Platz – Tim Wisgalla

- Herrenklasse II
6. Platz – Dr. Gunter Ebert

- Herrenklasse III
11. Platz – Thomas Pitulle

Karin Günther, Pressewart

Zum Schluss möchten wir noch darauf hinweisen, dass 
unser diesjähriges „Schießen der Vereine“ am 2. Juli 
2022, im Schützenhaus stattfindet.

Gemeinde Windischleuba
mit den OT Bocka, Borgishain, Pähnitz, 
Pöppschen, Remsa, Schelchwitz,
Windischleuba und Zschaschelwitz

Neues von der Feuerwehr  
Windischleuba

Wir sagen herzlich Dankeschön den Besuchern des dies-
jährigen Maibaumsetzens, das wieder in alter Tradition 
stattfinden konnte. Das Wetter spielte mit und so wur-
den es schöne, gesellige Stunden mit dem Eröffnungs-
programm der Kinder des Kindergartens „Storchennest“ 
und Stärkung mit Erbseneintopf, Roster und Pommes so-
wie Getränken. Die Kinder konnten sich in der aufgestell-
ten Hüpfburg und den Spielgeräten auf der Festwiese 
austoben.
Am 11. Juni 2022 lädt sie der Faschingsverein Win-
dischleuba zum gemeinsamen Beisammensein ein und 
veranstaltet einen Sommerfasching auf der Festwiese 
an der Feuerwehr.  ►
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Beginn ist 09:00 Uhr mit einem Eierlaufwettbewerb und 
um 15:30 Uhr startet ein buntes Programm. Mit dabei 
ist unsere Jugendfeuerwehr, die eine Vorführung geben 
wird. Ab 20:00 Uhr darf dann im Zelt getanzt werden. Für 
Ihr leibliches Wohl wird mit Speis und Trank gesorgt.

Brandschutz-Tipps für die Grillsaison
Das Wetter wird wärmer, die Abende länger, da lockt 
das Grillen im Freien. Doch Fehler beim Anzünden oder 
beim Betreiben des Grills können sich „brandheiß“ oder 
sogar lebensgefährlich auswirken. Eine „abgebrannte“ 
Gartenparty oder äußerst schwere und schmerzhafte 
Verbrennungen (von Körperteilen) sind keine Seltenheit. 
Im Extremfall kann es sogar zu einem tödlichen Unfall 
kommen. Kinder sind besonders gefährdet, weil sie die 
Gefahren nicht einschätzen können. Verdeutlichen kann 
man sich die Gefahren daran, dass die aus dem Grill lo-
dernden Flammen ca. 800 Grad Celsius, die Glut und das 
Rost ca. 500 Grad Celsius und das Gehäuse eines Metall-
grills noch ca. 400 Grad Celsius Temperatur haben. 
Was sind die häufigsten Unfall- und Schadenursachen?
• Stichflammenbildung beim An- oder Nachzünden 

durch explosionsartige Entzündung von gefährlichen 
brennbaren Flüssigkeiten, wie z. B. Benzin, Spiritus 
oder Petroleum

• unüberlegte und gedankenlose Aufstellung des Grills, 
z. B. ohne Sicherheitsabstand zu brennbaren Materi-
alien

• Funkenflug durch Wind oder künstliche Luftzufuhr, z. B. 
durch einen Föhn

Damit aus dem Grillvergnügen keine „heiße Überra-
schung“ wird, beachten Sie bitte folgende Punkte:
• Benutzen Sie nur einen standsicheren Grill. Achten Sie 

auf einen feuerfesten Untergrund.
• Halten Sie genügend Abstand zu Feld und Wald und 

anderen brennbaren Materialien. Achten Sie darauf, 
dass keine Glut vom Wind verweht wird. Halten Sie 
Löschmittel bereit.

• Beaufsichtigen Sie Kinder.
• Sollte es zu Brandverletzungen kommen, kühlen Sie 

diese mit viel Wasser, decken Sie Wunden möglichst 
keimfrei ab. Sofortige ärztliche Behandlung ist nötig!

• Grillen sie nie in einem Raum ohne Zu- und Abluft (Er-
stickungsgefahr!).

• Abtropfendes Fett kann brennen und das Grillgut ent-
zünden. Auch aus gesundheitlichen Gründen sollte 
brennendes Fett vermieden werden.

• Holzkohle nur mit geeigneten Zündhilfen (Grillanzün-
der, Pasten usw.) in Brand setzen. Niemals Spiritus, 
Benzin o. ä. verwenden! Diese können durch Verpuf-
fungen zu schwersten Verbrennungen führen!

• Restliche Grillkohle (Asche) erst dann entsorgen, wenn 
sie wirklich abgekühlt ist. Auch dann nicht in Kartons 
oder Plastikbehälter schütten, sondern in Blecheimer. 

Im Zweifel Glutreste ablöschen und, wenn möglich, 
vergraben.

• Beim Gasgrill unbedingt darauf achten, dass die An-
schlüsse dicht sind. Verbindungsschlauch nicht der 
Hitze aussetzen. Achten Sie auf die Flamme. Erlöscht 
diese unbeabsichtigt, kann weiterhin Gas austreten, 
das brand- und explosionsgefährlich ist.

• Sollte Ihr Grillfeuer doch einmal außer Kontrolle ge-
raten, rufen Sie sofort den Notruf 112 und helfen Sie 
Ihrer örtlichen Feuerwehr, die Schadenstelle schnell 
zu finden.

Ihre Freiwillige Feuerwehr Windischleuba

Jagdgenossenschaft Windischleuba
„Der Jagdvorsteher“

Einladung zur Jahreshauptversammlung �0��
Sehr geehrte Jagdgenossen, am 10. Juni 2022, findet im 
Gasthof „Wappler“, in Fockendorf unsere diesjährige 
Jahreshauptversammlung statt. Beginn: 19:00 Uhr.
Info für die Kassenprüfer: 
Die Kassenprüfung findet 18:30 Uhr statt.
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Feststellung Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Jagdvorstehers
3. Bericht des Kassenführers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Vereinbarung über den Flächentausch zur jagdlichen 

Nutzung zwischen der Jagdgenossenschaft und dem    
Landesjagdbezirk „ThüringenForst“

6. Diskussion
7. Beschlussfassung:

- Entlastung Vorstand und Kassenführer
- Ausschüttung des Reinertrages aus dem Pachtzins
 vom Jagdjahr 2021/2022
- Haushaltsplan für das Jagdjahr 2022/2023
- Vereinbarung über den Flächentausch zur jagdl. 
 Nutzung zwischen der Jagdgenossenschaft und dem 
 Landesjagdbezirk „ThüringenForst“

8. Wahl eines neuen Vorstandes und des Kassenführers
9. Sonstiges
Sie sind hierzu recht herzlich eingeladen.
Sollte ein Jagdgenosse verhindert sein, so kann er sein 
Stimmrecht durch eine schriftliche Vollmacht, laut Sat-
zung auch während seiner Abwesenheit, wahrnehmen.
Waidmannsheil 
gez. G. Höser, Jagdvorsteher
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►

Kindertagesstätte "Storchennest"

Hurra, hurra der Frühling ist da …
… und damit verbunden gleich eine ganze Reihe an Ver-
anstaltungen und Highlights für die Kinder der Kita „Stor-
chennest“, in Windischleuba. 
Gleich der 13. April 2022 dieses Jahres stand ganz un-
ter dem Motto des alljährlichen Osterfestes. Nachdem 
es am Morgen ein gemeinsames Osterbuffet in jeder 
Gruppe gab, wurde sich anschließend schnellstens in 
den Garten begeben, da die Kinder schon aus den Fen-
stern der Einrichtung sehen konnten, welche Osterü-
berraschung sich über das gesamte Außengelände bis 
hinter zum Storchenland verteilt hatten. Bei sommer-
lichen Temperaturen war die Freude groß, als jedes Kind 
ein Körbchen gefunden hatte. Abgerundet wurde unser 
Osterfest durch unsere Hüpfburg, welche für die Kinder 
immer ein Highlight darstellt, sowie der Unterstützung 
mit leckerer Zuckerwatte für unsere Naschkatzen, von 
dem „Schaustellerbetrieb Prause“.
Eine Woche später, am 20. April 2022, kam es zur Eröff-
nung unseres neuen Hochbeets. Schon im Herbst letzten 
Jahres nahm die Kita „Storchennest“ in Windischleuba 
an einer Sponsorenanfrage der Volks- und Raiffeisen-
bank Altenburger Land eG teil, zur Verzierung unseres 
Außengeländes. 

Gerade jetzt zur Frühlingszeit bietet es uns die ideale 
Gelegenheit, neue Dinge zu pflanzen, zu pflegen und auf 
Augenhöhe die Veränderungen beim Wachsen zu be-
obachten. Die Themen Natur, gesunde Ernährung und 
Nachhaltigkeit sind aktueller denn je und können auf 
diesem Wege den Kindern sichtbar gemacht werden. 
Zusammen mit Sponsorenvertretern, dem Bürgermei-
ster von Windischleuba, Gerd Reinboth sowie der Vor-
sitzenden der Verwaltungsgemeinschaft „Pleißenaue“, 
Rita Richter, konnte das Hochbeet gemeinsam mit Kin-
dern eröffnet werden. Wir bedanken uns vielmals bei 
der Volks- und Raiffeisenbank Altenburger Land eG, für 
diese Möglichkeit. 
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Das Siegel ist eine beson-
dere Auszeichnung für Kin-
dertagesstätten. Ziel der In-
itiative ist, bereits frühzeitig 
bei Kindern das Bedürfnis 
zu lebenslangen Sporttrei-
ben zu entwickeln und ihre 
motorischen Fähigkeiten zu 
fördern. Die Verleihung des 
Siegels ist an unterschied-
liche Bedingungen geknüpft, 
für welche sich unsere Kita 
„Storchennest“ dieses Jahr 
erneut aussprach. Aus gege-
benem Anlass für diese Auszeichnung, findet unser Som-
merfest in diesem Jahr, auch unter dem Motto „Mach 
mit, bleib fit!“, am 24. Juni 2022, statt.
Wir bedanken uns recht herzlich beim Landessportbund 
Thüringen e. V. für diese Auszeichnung und die gute Zu-
sammenarbeit. 

Am 27. April 2022 fand für alle Kinder der Einrichtung 
ein Mitmachtheater statt. Uns erwartete ein aufre-
gendes Programm. Da man im Theater meistens nur 
die Schauspieler und Schauspielerinnen auf der Bühne 
aktiv sehen kann, waren unsere Kinder umso neugie-
riger, welche Aufgaben den Akteuren hinter einer The-
aterbühne zukommen. 

Beispielsweise wurde uns gezeigt, welche Gegenstände 
zum Einsatz kommen, um bestimmte Wettereffekte zu 
simulieren. Bei geschlossenen Augen staunten wir nicht 
schlecht, als wir bei strahlendem Sonnenschein im Gar-
ten, plötzlich Donner, Regen und Hagel hörten. Im zwei-
ten Teil konnten die Kinder dann selbst aktiv werden und 
zwei verschiedene Geschichten aufführen. Rundum ein 
tolles Erlebnis für unsere Kinder, wo wir vieles Neues er-
lernen konnte.
Aber damit nicht genug. Seit dem Frühlingsbeginn 
engagierten sich alle Kinder gemeinsam mit ihren 
Erzieher*innen und studierten gemeinsam ein Früh-
lingsprogramm ein, um beim traditionellen Maibaum-
setzen in Windischleuba aufzutreten. 

Die Gäste erwartete eine bunte Mischung aus frühlings-
angehauchten Liedern, Gedichten und dem Bewegungs-
tanz „Arabella Wirbelwind“. Nachdem unser Auftritt am 
1. Mai 2022 unter großem Applaus erfolgreich aufge-
führt wurde, stand die darauffolgende Woche ganz im 
Zeichen der Bewegung. Am 5. Mai 2022 wurde unsere 
Kita „Storchennest“ in Windischleuba, zum wiederhol-
ten Male als „Bewegungsfreundliche Kindertagesstätte“ 
ausgezeichnet. 
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►

Neues aus der Ortschronik
Schulneubau in Windischleuba im Jahr 1���

Fortsetzung
In den Unterlagen für den Schulneubau wurde vermerkt: Be-
ginn des Schulhausneubaues am 1. November 1877.
In einem Schreiben des Schulvorstandes von W. Köhler vom 
4. Dezember 1877 an die Schulinspektion Altenburg heißt es: 
„Nachdem die neuerbaute zweite Schule soweit fertig gestellt 
ist, daß ihre Eröffnung zu Ostern nächsten Jahres kein Hin-
dernis entgegen steht, hat es der Schulvorstand für nöthig 
gehalten, nun auch die Besetzung dieser neuen Schulstelle in 
Beratung zu ziehen. Derselbe hat den Beschluß gefaßt eine 
4. Klasse zu bilden, die für die Erhaltung derselben nöthigen 
Kosten, soweit das in den Gemeinden zusammengelegte 
Schulgeld nicht ausreicht, durch Anlegen der Schulgemeinde 
zu decken und um Besetzung der Stelle mit Herrn Schullehrer 
Timmler in Kraschwitz anzuhalten, da derselbe als ein guter 
Lehrer uns bereits bekannt ist. Es wäre erwünscht, wenn jetzt 
schon die Besetzung der Stelle Bestimmung getroffen würde, 
damit die letzten Arbeiten an der inneren Fertigstellung des 
neuen Schulhauses, wie z. B. Tapeten aussuchen, möglichst 
nach dem Wunsch des Lehrers ausgeführt werden könnten. 
Die Schulgemeinde erbittet den Schullehrer Timmler für Win-
dischleuba zu genehmigen“. (W. Köhler war der Besitzer der 
Ziegelei in Windischleuba.)
Pfarrer Wagner ergänzt das Schreiben: „Die Schule ist jetzt 
4-klassig mit gemischten Geschlechtern und der erste Lehrer 
unterrichtet in der 1. und 3. Klasse, der zweite Lehrer in der 2. 
und 4. Klasse. Der erste (der ältere) Lehrer, Herr Kantor Fiedler, 
soll weiter für das Orgelspiel beim kirchlichen Gottesdienste, 
sowie auch die Verrichtungen bei Taufe, Trauungen und die 
Führung der Kirchenbücher wie bisher auch weiter besorgen, 
während der zweite Lehrer Herr Timmler, die Leitung des Ge-
sangs beim Gottesdienst und die Besorgung des Dienstes bei 
den Beerdigungen übernehemen soll, wie er auch den ganzen 
Gesangsunterricht in allen Klassen der Schule zu ertheilen hat. 
Nun erhalten die Mädchen in der oberen Klasse 2 Stunden 
Unterricht im Stricken und Nähen“.
Am 30. April 1878 schreibt 
Pfarrer Wagner an die Schulin-
spektion in Altenburg: „ ... die 
Einführung des Lehrer Timm-
ler erfolgte im Gottesdienst 
vor zahlreicher Menge am 2. 
Osterfeiertag 1878. Die Ein-
weihung der neuen Schule, zu 
der auch die ganze Gemeinde 
eingeladen war, fand am Don-
nerstag dem 25. April 1878 
vormittags, 10:00 Uhr statt. 
Die Schulkinder, im Sonntags-
schmuck, zogen von der alten 
Schule in die neue Schule ein. 
Die Feier wurde mit dem Ge-
sang des Liedes „ Nun danket 
alle Gott“ eröffnet. Um 11:30 
Uhr war der Gottesdienst zu 
Ende und alle sagen das Lied „ Ach bleib mit deiner Gnade“.

Lehrer Cristian Timmler

LARP-Rollenspielgruppe zu Pfingsten 
�0�� im Wasserschloss

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Windischleuba,
wie Sie sicherlich bemerkt haben, ist unser Herbergs-
betrieb seit Anfang März 2022 wieder im vollen Gange. 
Mit dem heutigen Artikel möchten wir Sie darüber in-
formieren, dass die Jugendherberge Altenburg Win-
dischleuba über Pfingsten vom 2. bis 6. Juni 2022 eine 
große mittelalterliche Rollenspielgruppe (Ausrichter: 
Rabenschwinge Larp Entertainment München) beher-
bergt. Das Thema dieser Rollenspielgruppe wird sein 
„Honinger Bardentreffen“

Was ist die LARP Entertainment München?
(Live-Action-Role-Playing = Liverollenspiel)

„Wir sind ein ehrenamtlicher Non-Profit-Larp-Veran-
stalter von Liverollenspiel-Events. Liverollenspiel ist 
eine Kulturtechnik an der Schnittstelle von Improvi-
sationstheater, Reenactment (vgl. Mittelaltermarkt),  
Naturerlebnis, Erlebnispädagogik, kreativem Gestalten 
und (gewaltfreiem, ungefährlichem) Kampfsport. Die 
Teilnehmer schlüpfen bei unseren Veranstaltungen in 
eine vorab erstellte Rolle aus einem mittelalterlich-fan-
tastischen Setting, und „bespielen“ diese wie in einem 
mehrtägigen Improvisationstheater (Sollte es zu „Kämp-
fen“ kommen, werden diese mit ungefährlichen „Pol-
sterwaffen“, Spielgeräten aus Schaumstoff, Glasfaserka-
bel und Latex durchgeführt). Es geht jedoch vorrangig 
um Schauspiel. Wir sind politisch und konfessionell un-
gebunden und verstehen uns als Anbieter eines Freizeit-
Hobbies. Seit 2007 haben wir über 50 Events mit bis zu 
180 Teilnehmern veranstaltet“
Raphael Hupe
Vorstand: Rabenschwinge e. V. Orga-Team

Hiermit möchten wir Sie für das Pfingstwochenende  
2022 und allen Aktivitäten rund um das Gelände der Ju-
gendherberge, den Schlosspark und die Wiese vor der 
Feuerwehr sensibilisieren. All diese Orte werden von der 
Rollenspielgruppe teils oder vollumfänglich genutzt.
Bitte greifen Sie nicht in das Geschehen und in die Ab-
läufe der Rollenspielgruppe ein. 
Mit freundlichen Grüßen 
Die Herbergsleitung
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Mitteilungen der Kirchgemeinden

 Am Nachmittag vereinigten sich die Mitglieder des Schulvor-
standes mit den Gemeindegliedern, einschließlich Kindern, zu 
einem geselligen Festmahle im Gasthof“.
An den Bau beteiligten sich u. a. folgende Gewerke: Ziegler 
Köhler, Schmied Dittmann, Abraham Hüfler Tiefbauunterneh-
mer, Zimmermeister Dietze, Tischler Salzbrenner – alle Win-
dischleuba, Brunnenbauer Müller Zschaschelwitz, Tischler 
Gruner Borgishain, Dachdecker Gottlieb Knipfer und Hermann 
Kirmse Maurer in Remsa.
Die Baukosten betrugen: Kaufpreis des Schulplatzes 595,21 
Mark; Brunnenbau 391,50 Mark; Aufbau der Gebäude/Schul-
haus und Schuppen 15.318,72 Mark; Umfriedungsmauer, mit 
Ausnahme der südlichen Mauer, zu deren Aufbau der Nachbar 
und Gutsbesitzer Meyner verpflichtet ist 1.096,66 Mark; Was-
serableitung durch den Pfarrgarten 131,94 Mark; Herstellung 
des Schulplatzes/planieren und Kies 201,80 Mark; Karten und 
andere Lehrutensilien 959,80 Mark; allgemeine Ausgaben 
99,30 Mark und Verschiedenes; gesamte Ausgaben: 18.594,79 
Mark. Zur Bestreitung der Kosten waren 3598,00 Mark vor-
handen, für den Rest wurde ein Darlehn aufgenommen.

Danke für Kirchenkonzert  
in Windischleuba

Am 1. Mai 2022 war in Windischleuba viel los. Das von 
der Feuerwehr organisierte Fest „Maibaumsetzen“ ging 
bis zum Nachmittag. Um 16:00 Uhr begann das „Gemein-
same Konzert verschiedener Generationen“ in der über 
500 Jahre alten St. Nikolaus Kirche in Windischleuba. Die 
evangelische Kirchgemeinde lud dazu ein. Pfarrer Kalder 
eröffnete das Konzert, durch das Dominique Jahn locker 
führte. Nach jedem Musikbeitrag gab es viel Applaus von 
den Besuchern des gut gefüllten Kirchenraumes. 

Herzliche Einladung zum Kirchliche  
Treben, Windischleuba, Gerstenberg, 

Rasephas und Zschernitzsch
Mein Schöpfer, belebe mich durch deinen Atem.  Schaffe 
Neues in mir,  wo ich im Negativen verhaftet bin, wo ich 
mich selbst bemitleide und am Leben vorbeigehe. Ich 
möchte atmen mit dir, aufstehen und Neues wagen.

Hanna Hümmer
Sonntag, 05.06.2022 – Pfingstsonntag 
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch mei-
nen Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth. 

Sacharja 4,6b
09:30 Uhr Zschernitzsch, Pfarrer i. R. Hans Nitzsche
10:45 Uhr Rasephas, Pfarrer i. R. Hans Nitzsche 
14:00 Uhr Windischleuba, gemeinsamer Gottesdienst 

mit Konfirmation

1915 mit Lehrer Tischer

Die Handarbeitslehrerin Kobold, Ehefrau des Chauseegeld-
einnehmers am Zschaschelwitzer Kreuz wohnend, bekommt 
jährlich 300,00 Mark Entgeld und aus der Bernhard August 
von Lindenaustiftung 1,50 Mark. Der Cantor und Lehrer Fied-
ler erhält zusätzlich zu seinem Gehalt für das Heizen, Reinigen 
und die Tinte im alten Schulhaus monatlich 45,00 Mark. Im 
Vertrag für den neuen Lehrer Timmler steht, dass dieser die 
Schulstuben im neuen Schulhaus zu heizen hat und bekommt 
dafür 90,00 Mark ausgezahlt.
G. Prechtl, Ortschronistin

Von musikbegeisterten Kindern über musikalische Se-
niorinnen bis hin zu professionellen Musikern war alles 
vertreten. Meist auf dem Flügel begleitete Instrumen-
talstücke, vier händige Klavierstücke sowie der wohltu-
ende Klang der Trampeli-Orgel und der Chorgesang mit 
beschwingtem geistlichen Liedgut brachte viel Abwechs-
lung. Der starke Einsatz von Peggy Voigt am Flügel ist be-
sonders hervorzuheben, die eigens aus Berlin anreiste.
Kantor Hans Nitzsche aus Wintersdorf organisierte dieses 
Konzert und brachte sich selbst am Flügel, an der Orgel 
und als Chorleiter mit ein. Ohne ihn wäre dieses Konzert 
nicht zustande gekommen. Wir möchten ihm und allen 
Akteuren auf diesen Weg ganz herzlich danken.
Am Ende bekamen alle Chormitglieder eine Urkunde, 
gleich ob sie erst kürzlich in den Chor eingetreten sind 
oder ob sie 35 oder 45 Jahre dabei waren. Eine besondere 
Auszeichnung erhielt Annemarie Schlegel, die 70 Jahre 
lang den Chor mit ihrer Stimme bereicherte. Bereits als 
14-jährige trat sie dem Kirchenchor bei.
Pfarrer Kalder lud am Ende alle sangesfreu-
digen Interessierten ein, den Chor in Win-
dischleuba zu bereichern. Die Freude
am Singen ist ein verbindendes 
Element, das Gemeinschaft 
fördert. 
Mir haben die 90 Minuten 
in der Kirche sehr gut getan. 
Ich bin zur Ruhe gekom-
men und wurde durch 
die Musik reich
lich beschenkt. 
R. Gumprecht
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Sonntag, 12.06.2022 – Trinitatis
Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe 
Gottes und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei 
mit euch allen.  2. Korinther 13,13
09:30 Uhr Zschernitzsch, Pfarrer Felix Kalder
10:45 Uhr Rasephas, mit Taufe, Pfarrer Felix Kalder 
Sonntag, 19.06.2022 – 1. Sonntag nach Trinitatis
Wer euch hört, der hört mich und wer euch verachtet, 
der verachtet mich. Lukas 10,16a
09:00 Uhr Windischleuba, Pfarrer Felix Kalder
10:15 Uhr Treben, Pfarrer Felix Kalder
Freitag, 24.06.2022 – Johannis
17:00 Uhr Zschernitzsch, auf dem Friedhof, Pfarrer Felix 

Kalder
Sonntag, 26.06.2022 – 2. Sonntag nach Trinitatis
10:45 Uhr Rasephas, Gottesdienst für Mensch und Tier, 

Pfarrerin i. R. Elke Schenk + Team

Konzert des Kammerorchesters  
Collegium Instrumentale

12. Juni 2022 | 16:00 Uhr | Kirche Treben
Das Orchester bestand zunächst aus einer losen Musi-
ziergemeinschaft und gestaltete später Veranstaltungen 
und kleine Konzerte aus. Nachdem sich weitere Interes-
sierte an dem Kammermusikensemble angeschlossen 
hatten, wurde 1994 mit dem Leiter Holger Runge der 
Grundstein eines kleinen Kammerorchesters gelegt. 
In den vielen Jahren seines Wirkens hat das Ensemble 
mit zahlreichen Orchestern, Chören sowie namhaften 
Solisten zusammen musiziert; dabei standen mehrere 
Konzerte in ganz Mitteldeutschland auf dem Programm. 
Das Repertoire reicht vom Barock bis zur Moderne. Seit 
2017 hat Herr Robert Klein als Dirigent die Leitung des 
Kammerorchesters inne.
Im Konzert am 12. Juni 2022 musiziert das Orchester be-
kannte, beliebte und immer wieder gern gehörte Werke 
aus der Zeit des Barock und der Wiener Klassik. Es erklingt 
ein Concerto grosso für zwei Violinen und Streichorche-
ster von Antonio Vivaldi, die Romanze für Violine und 
Orchester F-Dur von Ludwig van Beethoven sowie die 
Sinfonie Nr. 92 (Oxford) von Joseph Haydn. Der Eintritt ist 
frei, jedoch freut sich das Ensemble über eine freiwillige 
Spende, die zur Deckung der Unkosten eingesetzt wird.  

Orgelkonzert mit Matthias Grünert 
2. Juli 2022 | 16:00 Uhr | Kirche Windischleuba

An diesem Tag findet in der Kirche Windischleuba ein 
Konzert mit Matthias Grünert, dem Kantor der Dresdner 
Frauenkirche, statt. Der gebürtige Nürnberger war von 
2000 bis 2004 im thüringischen Greiz tätig. 2005 ging er 
nach Dresden, wo er die musikalische Landschaft durch 
die von ihm gegründeten Ensembles und Chöre maßgeb-
lich mitprägt. Daneben führten ihn seine Konzertreisen 
in die ganze Welt. Wir freuen uns, dass er am 2. Juli 2022 

bei uns zu Gast ist! Am 3. Juli 2022, um 10:15 Uhr wird 
Matthias Grünert dann noch einmal zu einer Matinee zur 
üblichen Gottesdienstzeit in Treben musizieren.

Herzliche Einladung zu besonderen Zusam-
menkünften in der Kirche Bocka und im Ev.-
Luth. Kirchspiel Kohrener Land – Wyhratal 

(Bereich Kohren)
Gottesdienste

Sonntag, 05.06.2022 – 1. Pfingstfeiertag
10:15 Uhr Gnandstein (Pfr. M. Ellinger)
15:00 Uhr Kohren, Konzert mit Pfingstmusiken Capella 

fidicinia aus Leipzig
Montag, 06.06.2022 – 2. Pfingstfeiertag
08:45 Uhr Altmörbitz (Pfr. M. Ellinger)
10:15 Uhr Bocka (Pfr. M. Ellinger)
Sonntag, 12.06.2022 – Trinitatis
10:15 Uhr Kohren-Sahlis, Jubelkonfirmation (Pfr. M. El-

linger + evtl. Chor/oder Musik)
Sonntag, 19.06.2022 – 1. Sonntag nach Trinitatis
14:00 Uhr Kohren-Sahlis,Kirchenbezirkstag 
 „Schau auf die Welt“ 
17:00 Uhr Abschlussgottesdienst mit Sup. Jochen Kin-

der und Landesbischof Tobias Bilz
Freitag, 24.06.202 – Johannestag
17:00 Uhr Altmörbitz, Andacht (Pfr. M. Ellinger)
18:00 Uhr Gnandstein, Andacht (Pfr. M. Ellinger)
19:30 Uhr Kohren-Sahlis, Andacht 
 (Pfr. M. Elllinger + Posaunen)
Samstag, 25.06.2022
17:00 Uhr Kohren-Sahlis, MILASUREJ-Projekt 
Sonntag, 26.06.2022 – 2. Sonntag nach Trinitatis
08:45 Uhr Altmörbitz, Jubelkonfirmation 
 (Pfr. M. Ellinger + evtl. Chor)
10:15 Uhr Gnandstein, Jubelkonfirmation 
 (Pfr. M. Ellinger)
Donnerstag, 30.06.2022
18:00 Uhr Bocka, Andacht mit kleinem Konzert zum 

Brandgedenken (Pfr. M. Ellinger), anschlie-
ßend Geselligkeit

Monatsspruch Juni �0��
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Werbung

Konzerte/Veranstaltungen
Samstag, 05.06.2022 – St. Gangolf Kirche, Kohren-Sahlis
15:00 Uhr Musik des Mittelalters und der Renaissance 
Die „Capella Fidicina“ aus Leipzig bietet ein besonderes 
Konzert in der St.Gangolf Kirche in Kohren-Sahlis. Im Mit-
telpunkt steht die Aufführung der „Missa super Maria 
zart“ des frankoflämischen Komponisten Jacob Obrecht 
(1457/58-1505) sowie weiterer Pfingstmusiken. Die „Ca-
pella Fidicinia“ musiziert in einer Besetzung mit sieben 
Sänger/innen, dazu erklingen ein Zink, je eine Posaune 
und Viola da gamba sowie eine Truhenorgel. Die Pro-
grammkonzeption und Leitung liegt in den Händen von 
Prof. Dr.Martin Krumbiegel. Der Eintritt ist frei. Es wird 
um eine Spende gebeten.
Sonntag, 19.06.2022 – Pfarrhof, Kohren-Sahlis
14:00 Uhr Schau auf die Welt, Kirchenbezirkstag mit 

Landesbischof Bilz
Samstag, 25.06.2022 – St. Gangolf-Kirche, Kohren-Sahlis
17:00 Uhr Außergewöhnliches musikalisches Frie-

densprojekt: MELASUREJ-PROJEKT in Kohren-
Sahlis 

Bitte informieren Sie sich auf den Internetseiten des 
Kirchenbezirks: https://kirche-im-leipziger-land.de/ und 
des Kirchspiels Kohrener Land-Wyhratal http://www.
kirchspiel-kohrenerland-wyhratal.de/

Jugendwoche: #welcomehome
Vom 26. Juni bis 1. Juli 2022 findet eine Jugendwoche 
in unserem Kirchenbezirk statt. Junge Gemeinden aus 
allen vier Regionen planen zum Thema #welcomehome 
jeweils ihre eigene Veranstaltung mit Musik, jugend-
gemäßer Verkündigung, Sport und Spiel, Theater, Film, 
Pizzaofen und Cocktailbar. Anliegen der Jugendwoche 
ist es, nach zwei Jahren Kontaktbeschränkung jetzt end-
lich wieder miteinander das (Jugend)Leben und unseren 
Glauben zu feiern und die Jugendgruppen in den neu 
gebildeten Regionen unseres Kirchenbezirkes über die 
Zusammenarbeit an einem gemeinsamen Projekt mitei-
nander in Kontakt zu bringen.
Mit Ihren Fragen oder Anliegen können Sie sich jederzeit 
gern an das Kirchgemeindebüro in Kohren-Sahlis (Tel. 
034344 61 209) oder direkt an Pfr. Matthias Ellinger (Tel. 
034344 61 406) oder die Kirchgemeindevertretungen 
vor Ort wenden!
Mit herzlichen Grüßen, Andrea Mader


